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Schriftliche Anfrage

Der Abgeordneten LA Susanna Riedlsperger
an LH Anton Mattle
betreffend: Treueprämien Landarbeiterkammer
Im Juli 2025 schrieb die Tiroler Landarbeiterkammer online: “Das Land Tirol hat die Treueprämien für langjährig Beschäftigte in der Land- und Forstwirtschaft für das Jahr 2025 deutlich erhöht. Ein wichtiger Erfolg für die Landarbeiterkammer Tirol und ein starkes Zeichen gegenüber allen, die ihr Berufsleben in diesem herausfordernden und unverzichtbaren Sektor verbringen.” (https://www.lak-tirol.at/mehr-anerkennung-fuer-jahrzehntelange-arbeit/)
Im November 2025 verschickte die Tiroler Arbeiterkammer eine Mail mit folgender Formulierung an ihre Mitglieder:
“Nachdem das Land Tirol die Treueprämie für privatwirtschaftliche Dienstjubiläen gestrichen hat, hat der Vorstand der AK Tirol einstimmig beschlossen, dass ab dem 1. Jänner 2026 die aktuell noch geltende Richtlinie Arbeitsjubilare außer Kraft tritt und seitens der AK Tirol keine Ehrengeschenke für eine Ehrung in den Betrieben zur Verfügung gestellt werden.”

Die unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen:
1. Gibt es die Treueprämie für Beschäftigte der Land- und Fortwirtschaft auch für die Jahre 2026 und 2027?
a. Wenn ja, unter welchem Budgetposten wird die Treueprämie für Beschäftigte der Land- und Fortwirtschaft geführt?
b. Wenn ja, wieso wurde diese beibehalten und die Treueprämie für die privatwirtschaftlichen Dienstjubiläen gestrichen? 
2. Wie viel wurde in den Jahren seit 2022 für die Treueprämie für Beschäftigte der Land- und Fortwirtschaft aufgewendet? (Auflistung nach Jahren)
3. Wie viele Personen erhielten seit 2022 die Treueprämie für Beschäftigte der Land- und Fortwirtschaft?
4. Wie läuft eine Auszahlung dieser Treueprämie ab?
5. Welche Betriebe suchten seit 2022 für diese Treueprämie beim Land Tirol an?
6. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die Anfragebeantwortung: 
a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung involviert? 
b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an (Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?


Innsbruck, am 26. Jänner 2026
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